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Kimiko: Der dickste Kuss der
Welt
Diese kleinen Bärchen sind so herzallerliebst gezeichnet, dass
ich auf jeder Seite aufs Neue „oh wie süüüß“ rufen möchte (Und
ich bin ansonsten ein eher etwas reservierter Vorleser)! Große
Augen, Knopfnasen, kleine hochstehende Öhrchen – für Kinder ab
zwei Jahren ist es ganz einfach zu erkennen, was auf den
Bildern  los  ist.  Die  dicken  Seiten  des  Buches,  leicht
beschichtet, fühlen sich sanft an, lassen sich abwischen und
halten auch einem beherzten Kinderbiss stand.
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Doch jetzt zur Geschichte
Momo sitzt auf seinem Sessel, ganz in die Ecke gekauert. Er
ist richtig doll traurig. Das sieht Lola, seine Freundin,
sofort. Er ist so traurig, dass er kaum sprechen kann. Da
nimmt sie ihn in den Arm, knuddelt ihn – und gibt ihm einen so
dicken  Kuss  mit  einer  so  dollen  Umarmung,  dass  dabei  der
Sessel umfällt. Das fühlt sich richtig schön an – deutlich zu
sehen an den Grundfarben der Bilder, die dabei von blau zu
leicht  rosé  changieren.  Und:  Unter  dem  Sessel  liegt  der
Schmuseelefant,  den  Momo  schon  ganz  heftig  vermisst  hat.
Weshalb er so traurig war.



Das  ist  es,  was  kleine  Kinder
brauchen, wenn sie traurig sind
Nähe. Körperlichkeit. Knuddeln. Und gern auch einen dicken
Kuss. Weil sie sich noch nicht selbst regulieren können und
jemanden brauchen, der sie darin unterstützt, manchmal auch es
für sie übernimmt. Ganz direkt, ganz nah. Bis der Körper sich
entspannt  und  beruhigt.  Sprechen  ist  erst  danach  möglich.
Vorher ist die Spannung zu groß, das Gehirn ist noch nicht
bereit, sich auf bewusst zu entschlüsselnde Signale von außen
einzustellen. Weshalb „ist doch nicht so schlimm“, „schau mal,
was  es  sonst  noch  gibt“,  „wo  hast  du  es  denn  zuletzt
hingelegt?“  in  diesem  Augenblick  nicht  funktioniert.  Was
funktioniert: mitschwingen. Alles andere, so richtig es sein
mag, so gut gemeint es sein mag, kann erst danach aufgenommen
werden. Ganz nebenbei wird so Empathie gelernt.

Und das kennen Erwachsene auch. Nicht nur aus ihrer Kindheit.
Auch  Erwachsenen  helfen  Nähe  und  Körperlichkeit  in  hoch



emotionalen  Momenten  mehr  als  schlaue  Worte.  Darauf  ein
bisschen mehr zu achten, das ist es, was „die Großen“ von
diesem Buch für „die Kleinen“ mitnehmen können. Und zwar nicht
nur beim Vorlesen.
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